
„Das zukünftige Energiesystem im 
Spannungsfeld von Klimaneutralität und 

Ressourcenabhängigkeit“

Vortrag bei den Old Tablers 7 Saarbrücken

Saarbrücken, den 13. Juni 2022

Uwe Leprich
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1. Das heutige Energiesystem
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Verursachergerechte Aufteilung des PEV in D 2018
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Stromerzeugung 2021
BD

EW
 2

02
2



Q
ue

lle
: 

6

Leprich, Saarbrücken, 13. Juni 2022

Importabhängigkeit
BG

R
 2

02
0 



Q
ue

lle
: 

7

Leprich, Saarbrücken, 13. Juni 2022

Importabhängigkeit
Sc

hi
ffe

r 2
02

0



Q
ue

lle
: 

8

Leprich, Saarbrücken, 13. Juni 2022

Energiesystem und Treibhausgase in Deutschland
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Kurzfazit

 Deutschlands Energieversorgung beruht auch aktuell 
noch zu 77% auf fossilen Energieträgern.

 Nur bei der Stromerzeugung nähert sich der Anteil der 
erneuerbaren Energien den 50%.

 Das größte Anwendungsfeld im Energiesystem ist die 
mechanische Energie vor der Raum- und der 
industriellen Prozesswärme.

 Bis auf Braunkohle ist Deutschland nahezu vollständig 
auf Importe angewiesen.

 Mit Abstand der größte Importeur fossiler Brennstoffe 
nach Deutschland war bis zu diesem Jahr Russland.

 Die Verbrennung fossiler Energieträger verantwortet 
knapp 90% der Treibhausgasemissionen Deutschlands.  
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2. Klimapolitische Ziele
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196 Staaten + EU

Der Anker: Das Klimaabkommen von Paris 2015
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Die EU als Klimaschutzvorreiter / Juli 2021
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Das Bundesverfassungsgericht macht Dampf!
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Die Sektoralziele des Klimaschutzgesetzes 2021
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Reduktionsziele bis 2030:
Energiewirtschaft: 172 Mio.t 
Industrie: 68 Mio. t 
Gebäude: 51 Mio. t 
Verkehr: 65 Mio. t
Landwirtschaft: 14 Mio. t
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Mehr Tempo ist notwendig
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Unterlassener Klimaschutz wird teuer!
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Kurzfazit

 Grundlage der globalen Klimaschutzpolitik ist das 
Pariser Klimaabkommen von 2015.

 Auf dieser Grundlage sieht sich die EU als globaler 
Vorreiter und gibt den Mitgliedstaaten ehrgeizige 
Klimaschutzziele vor.

 In Deutschland hat das Bundesverfassungsgericht den 
Druck auf die Politik erhöht.

 Das Herzstück der deutschen Klimaschutzpolitik ist die 
Sektoralmatrix des Klimaschutzgesetzes 2021.

 Die Freiheitsgrade in der Klimaschutzpolitik sind 
gegenüber den strikten EU-Vorgaben sehr gering.

 Die Verfehlung bundesdeutscher Klimaziele interessiert 
mittlerweile auch den Finanzminister.
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Exkurs: Klimaneutralität
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Das intuitive Verständnis von Klimaneutralität

Primärenergieverbrauch 2021 (Anteile in %)
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Kompensationen: Klimaneutral zum 
Schnäppchenpreis
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Kompensation durch Aufforstung?

 Maximale Fläche: 0,9 Mrd. ha  viele Milliarden Bäume 11 
Mrd. t pro Jahr CO2-Bindung

 IPCC: bis Ende des Jahrhundert ca. 60 Mrd. t = weniger als 1 
Mrd. t/a

 Selbst bei 11 Mrd. t pro Jahr würde sich die globalen CO2-
Emissionen nur um 20% verringern, also die Konzentration 
würde weiter steigen

 Aber:
 Für die wachsende Weltbevölkerung wird mehr Land 

benötigt
 Zunehmende Waldbrände setzen CO2 frei, anstatt es zu 

binden
 Durch Erderhitzung sinkt die Fähigkeit der Wälder, CO2 zu 

bindenM
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Waldbrände in 2020
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Kurzfazit

 Klimaneutralität ist als Konzept zunächst wenig 
aussagekräftig, wenn es nicht präzisiert wird

 Sobald Kompensationen ins Spiel kommen, rückt 
Klimaneutralität in die Nähe eines kostengünstigen 
Ablasshandels, der nur noch wenig mit tatsächlichem 
Klimaschutz zu tun hat

 Unternehmen sollten einen umfassenden und 
ehrlichen CO2-Fußabdruck ermitteln und diesen 
versuchen zu minimieren  
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3. Das zukünftige Energiesystem
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Der Kompass: World Energy Outlook der IEA
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Das visionäre Szenario:
Studie „Treibhausgasneutrales Deutschland“

Basis: rund 3.000 TWh
Nettostromerzeugung
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Die Wirtschaft denkt voraus
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Wasserstoff: ohne Importe wird es nicht gehen!



Q
ue

lle
: 

32

Leprich, Saarbrücken, 13. Juni 2022

BD
I 2

02
1

Die Importabhängigkeit nimmt ab!



Q
ue

lle
: 

33

Leprich, Saarbrücken, 13. Juni 2022

Kurzfazit

 Der Ausbau erneuerbarer Energien und 
Energieeffizienz sind die Schlüsseloptionen für 
klimaverträgliche Energiesysteme.

 Atomenergie und Biomasse (nachwachsende 
Rohstoffe) sind absehbar keine Wachstumsstories.

 Strom insbesondere aus Wind- und Solaranlagen ist 
die Grundlage für das gesamte Spektrum der 
benötigten Energieträger.

 Wasserstoff ist Grundpfeiler für alle energetischen 
Anwendungen, bei denen Strom nicht direkt nutzbar 
ist.

 Ein Großteil des Wasserstoffs (plus synthetische 
Kraftstoffe) wird importiert werden müssen; gleichwohl 
nimm die Importabhängigkeit insgesamt ab.
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4. Spannungsfelder und Ausblick
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Spannungsfeld Wasserstoff: welcher und woher?
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Spannungsfeld CCS: Wo und in welchen Mengen?

BECCS
DACCS
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Spannungsfeld EE-Ausbau in Deutschland: realistisch?

~ Verdopplung 
bis 2030

>Verdreifachung 
bis 2030
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Spannungsfeld Erdgasnetze: Erhalt oder Rückbau?
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Ausblick

 Klimaneutralität ist das Leitbild für die Ausgestaltung 
des zukünftigen Energiesystems.

 Das bedeutet letztlich die Beendigung der 
Verbrennung fossiler Energieträger.

 Wo dies auf der ambitionierten Zeitachse nicht 
möglich ist, bieten Kompensationsprogramme und 
CCS umstrittene Alternativen.

 Die Importabhängigkeit von Kohle, Öl und Gas wird 
ersetzt durch Importabhängigkeit von Wasserstoff; 
allerdings ist diese deutlich geringer für das Energie-
system.

 Die Weichen für das zukünftige Energiesystem in 
Deutschland werden bereits auf allen Ebenen gestellt.
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Herzlichen Dank für Ihre/Eure 
Aufmerksamkeit!

Prof. Dr. Uwe Leprich
Mobil: 0173-6660910

Mail: uwe.leprich@posteo.de


